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Sozialpolitik 

Werner Kalinka: 
Räumliche Einzugsbereiche der Agenturen für Arbeit und 
der Kreise sollten übereinstimmen 
 
 

 
Für eine Identität der politischen Landkreise und der Einzugsbereich der Agenturen 
für Arbeit hat sich der sozialpolitische Sprecher der CDU-Landtagsfraktion, Werner 
Kalinka, ausgesprochen. Derzeit sei dies nicht überall der Fall. Dadurch werde ein 
einheitliches Handeln erschwert und entstünden Reibungsverluste.  
 
Eine solche Deckungsgleichheit komme insbesondere mit Blick auf die 
Zusammenlegung von Arbeitslosen- und Sozialhilfe "hohe Bedeutung" zu. Die 
Zusammenlegung erfordere ein einheitliches Wirken von Agentur für Arbeit, Kreisen, 
Kommunen, Sozialhilfeträgern, Wohlfahrtsverbänden, Einrichtungen und 
Beratungsstellen. Die abzustimmenden Entscheidungen und Maßnahmen müssten 
so getroffen werden, dass sie durchschaubar, finanziell günstiger und schnell 
einschätzbar seien. Kalinka: "Eine der Voraussetzung dafür, damit dies gelingen 
kann, ist, dass die Bundesagentur für Arbeit in ihren Einzugsbereichen mit den 
Gebietskörperschaften in Übereinstimmung steht." 
 
 
 
 
 
 
 


